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258 DIE BERNER WOCHE

WAS DIE WOCHE BRINGT ^ihi. i

KURSAAL BERN
Unterhaltungskonzerte des Orchesters Léon

Bertschy jäglich um 15.30 und 20.30 Uhr
mit Gesangseinlagen v. Arno Rita, Tenor.

Dancing aliiabendlich und Sonntag nach'-
mittags, Kapelle René Rysler. Boule-Spieh
stets nachmittags und abends.

Berner Stadttheater: Wochenspielplan.
Sonntag, 5. März, 14K Uhr, T. S. 140,

141. «Die Zauberflöte», Oper von W. A.
Mozart. — 20 Uhr, T. S. 142, 143. Erstauf-
führu'ng «Der junge Herr René» («Der süsse
Kavalier»), Operette: von Leo Fall,

Montag, 6. März. Sondervorstellung des
Berner Theatervereins, zugleich öffentlich,
Gastspiel Therese Giebse «Mutter Courage
und ihre Kinder», Schauspiel von Bert
Brecht.

Dienstag, 7. März. Ab. 26. Gastspiel The-
res« Giebse «'Mutter Courage und ihre Kin-
der», Schauspiel von Bert Brecht,

Mittwoch, 8. März. Ab. 25. «Der junge
Herr René» («Der süsse Kavalier»), Operette
von Leo Fall.

Donnerstag, 9. März. Volksvorstellung
Kartell «Der Mond ging unter», Schauspiel
nach John Steinbeck.

Freitag, 10. März. Ab. 24. Erstauffüh-
rung «Onkel Wan ja», Schauspiel von An-
ton Tschechow, deutsch von Aug. Scholz.

Samstag, 11. März, 15 Uhr, «Der Mond
ging unter», Schauspiel nach John Stein-
beck. — 20 Uhr, «Der Mond ging unter»,
Schauspiel nach John Steinbeck.

«Bärewirts Töchterli» in neuer Fassung
Der Verbarid der Angesteilten der Eid-

genös'sischen Kriegswirtschaftsämter, dem
der gröbste Teil des in der kriegswirt-
schaftlichen Organisation des Bundes täti-
gen Personals angehört, bringt am Freitag,
den 3. März und. Sonntag, den 12. März

a. c'. im Theatersaal des Kursaal Bern Karl
Gründers historisches Dialektstück „Bäre-
wirts Töchterli» zur Aufführung. Die Ver-
anstaltung verdient deshalb besondere Be-

achtung, weil es sieb um eine in Bern zum
erstenmal gegebene Neubearbeitung eines
der Frühwerke von Karl Grunder handelt,
dessen Bühnenwirksamkeit durch die straf-
fere Führung der Handlung, die schärfere
Zeichnung der Charaktere und die Ver-
edelung des Dialektes wesentlich gewonnen
hat. Der Reinertrag der Aufführungen ist
für die Aeufnung eines zu sozialen Zwecken
bestimmten Nachkriegsfonds reserviert.

«Die Wildnis brüllt!»
nennt sich der ausgezeichnete Kulturfilm,
den die Berner Kulturfilm-Gemeinde als

Wiederholung nächsten Sonntag, 10.40 Uhr,
im Cinéma Splendid bringt.

Der Film enthält den Zauber unbekann-
ten Erdteile. Urwaldgeheimnisse werden
zum packenden Erlebnis. Es ist ein Kul-
turfilm über die Expedition des amerika-
nisc'hien Forscherpaares Martin und Osa

Johnson, welches zwei Jahrzehnte lang In-
sein in der 'Südsee, wie die Salomoninseln,
ferner Borneo und Afrika durchstreifte.

Wer in Bern
an gute Unterhaltung denkt,
Seinen Schritt zum KURSAAL lenkt.

W Oiristeners Erben -
an der Kramgasse

KiicIiene i 11ri©htim« eil
in jeder Preislage

4. 5./9.10. SCHULJAHR
Unsere neue Primär- und Sekundarabteilung unter Leitung von Frl.
A. Gerster bereitet auf die Uebertrittsprüfungen an die städt. Mittel-

schulen und für den Beruf vor.

TECHNISCHE KURSE BERN
Leitung: G. E. Braunwalder, Ing., früher Vorsteher der mech. techn.

Abteilung der Gewerbeschule Bern.
Fächer: Techn. Rechnen, Mechanik, Festigkeitslehre, Elektrotechnik,

Techn. Skizzieren, Maschinenzeichnen, Stabrechnen.
Zeit: Montag/Mittwoch/Freitag, abends 20-21.40 Uhr

Samstag 14-17 Uhr.
Kosten: 10 Abende Fr. 30.—, 10 Halbfage (Samstags Fr. 50.—)

ARZTGEHILFINNEN.KURS
beginnt im April und vermittelt grundlegende Kenntnisse in den

medizinischen Spezialfächern und Büropraxis.

Vor- und Diplomkurse für Handel, Verwaltung, Verkehr, Sekre-
tarifât, Arztgehilfinnen.- Primär- und Sekundarabteilung unter
staatlicher. Aufsicht. Vorbereitung für Laborantinnen- und Haus-
beamtinnenschulen, Technikum, Meisterprüfung, Ma-
turität. — Stellenvermittlung. — Kursbeginn: März,
April, luni, September, Oktober und Januar.

Ausführliche Prospekte und Beratung durch das
Sekretariat der

Neuen Handelsschule
Wailgasse 4, Bern. (Telephon 3 0766.)

Kennen Sie die Männer,
die die Schweiz regieren

Im soeben erschienenen

Jahrbuch
der eidg. Räte

1944

finden Sie die Bilder

und Biographien aller
Bundesräte, Ständeräte,
Nationalräte, Bundesrichter,

Versicherungsrichter

Textteil: Wertvolle Beiträge von dokumentarischem Wert, fes-

selnde Jahreschronik mit zahlreichen Illustrationen zum Zeit-

geschehen. — Über 550 Seiten, Format 16x23 cm, solid gebunden

| Preis Fr. 6.— plus U. St.

in jeder guten Buchhandlung erhältlich
BUCHVERLAG VERBANDSDRUCKEREI AG. BERN

• Komplette Wohnungseinrichtungen. Einzelmöbel,
Betten und sämtliche Polstermöbel

• Matratzen und Polstermöbel werden prompt um-
gearbeitet und desinfiziert. Vorhänge nach Mass

• Neuestes und sicherstes Verfahren für Motten-
bekämpfung

Möbel- und Tapezierergeschäft

JPmws {7/risfeji
Eidg. dipl."Sattler- und Tapezierermeister
Bern, Tscharnerstrasse39, Tel.27273

University of Cambridge
Certificate of Proficiency and
Lower Certificate in English

For full particulars apply to:
Bretichger, 4, Spitalgasse 4, Phone 27485, Berne
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««8 oic «ov»c 881 «8sl.-^

Kvlî8^4iv KMKI
vnterksltunxskon^erte àss Oroksstsrs vson

Lsrtsokx tüAiiok um 15.30 unà 20.80 Vkr
mit <Z««s»àsviiiI»A»il v. ào Rit«, vsnor.

vunoinx Mànàliok unà 8onnltuK nnà
mitts-M, Xâpslis Ksns k^slsr. IZouIs>-8pià
ststs nuokmittuAS unà s.dsnàs.

Serner Staàttkester: MooksQ8pikIpis.ii.
SonntsK, z. Uürn, 141^ vkr, v. 8. 140,

141. «vis XsuksrMts», vpsr von M. ^..

àà — W vkr, 8. 142, 143. vrstsuk-
kükrunK «vsr MnAs llsrr Kvns» («vsr sUssv
Lisvslisr»), vpsrstts von vso vsil.

KIontsF, 6. Nsr?. KonàsrvorstsIIunx àss
vsrnsr vksutsrvsrsins, xuKlsiok ökkentliok,
VustspisI vksrsss Viskss «àttsr voursAv
unà ikrs Xinàsr», Koksuspisi von vsrt
Lrsokt.

vienstsx, 7. !VIür?. ^.k. 26. Vsàpisi vks-
ress Viskss «Uuttsr voursAS unà ikrs vin-
âsr», 8oksuspis1 von Lsrt Lrsokt.

iVIittvoek, 8. Nkirn. à. 25. «vsr .junAS
vsrr lìsnè» («vsr süsss Zvsvslisr»), Vxsrotts
von vso vsii.

vonnsrstuA, Vlâr/.. VolksvorstsIIunA
Xsrtsii «vsr ^lonà AinZ untsr», Soksuspisi
nsok àokn Ktsinksok.

vreitsK, 10. illiir?.. ^.b. 24. vrstsuttük-
ruvx «vnksl Msnjs», 8oks,uspisl von .à-
ton vsokeodov, àvutsok von àx. 80K0I?..

Lsinstax, 11. Nà, 15 vkr, «Vsr Nonâ
xinK untsr», Ksksuspisl nsok àokn 8tsin-
bsok. — 20 vkr, «vsr Aonà ZinA untsr»,
8oàuspisi nsok àokn Ktsinbsok.

«vârevvîrts vöcktsrii» in neuer vussunZ
vsr Vsrbsnà àsr ^.nASStsìitsn âsr Vià-

Asnössisoksn Xrisxsvirtsoksktssmtsr, àsm
àsr g'rössts à'sil àss in àsr krisKsvirt-
soksktiioksn vrAsnisstion àss Lunàss tâti-
AS« vsrsonsls snAskört, krinZt sin vrsits.x,
àsn 3. Ilsiv. unà 8onntsg, àsn 12. Usriî

s. o. im vksstsrsssl liss Xursssl Lsrn Hsil
Vruuàsrs kistorisokss vislsktstüok .Mrs-
virt« 4'öoktsrli» nur àkkiikrunx. vie Vsr-
snstsItunF vsràisnt àsskslb bssonàsrs Ls-
soktunA, veil es siok um sins in Bern num
srstenmsi Fsxsksus klsukssrdsitunx sins«
àsr Vrûkvvà von Lisrl Vrunàsr ksnàsltj
àesssn öüknsnvirkssmksit àurok àie strsk-
ksrs vükrunK àer IIsnàlunA-, âis soksrksrs
XeioknunK àsr Vksrsktsre unà àie Vsr-
eâslunx àss Oislàtss vessntliok Zsvounsn
kst. ver NeinsrtrsU àsr àttûdrunxsll i«t
kür àis ààunx sines nu sonislsn ^vsvksn
destimmten klsoKkrisAskonàs rsssrviert.

«vie IVilànis krüllt!»
nsnnt siok àsr susg'Lnsioknste Xuiturkilm,
àsn âis Vsrinzi' Xulturkilm-Vsmviuàs sis

IVisàsrkolunA nsvkstsn Konntsx, 10.40 lidr,
im Vinsms Kplsnàià krinxt.

vsr vilm sntkâlt àen ^suber unksksnn-
tsn vràteiis. vrvsiâAsksimnisss vsràen
num psoks-nàsn vrleknis. ks ist sin Xui-
turkiim über àie vxpsàition àes smeriks-
nisoàsn vorsoksrpssrss Usrtin unà vss
àoknson, vsiokss nvsi àskrnsknts IsnA In-
sein in àsr 8ûàses, vie àie 8slomonins«in,
ksrnsr Lornso unà ^.kriks àurokstreikts.

V^sr m ke»-n

an guis Untsrkalîunz clsnlct,

8einsn 8ckrift ?um X 8 8 5 A â I. !en!<t

IV»'1l»vis
<ì« !' Iii ît»i^:ì>>>ì

I^ÂvIìSIRSlnrîvàtUIìKSIR
ii» jvà» ?reî8l»Kv

H. 5 /9. w.5c«Ul.^ttk
vnzers neue primär- unà Zàunàarnbtsilung unter keitung von 5r!.

(ìsrztsr bereitet auk àis vsbertrittzprukungsn an àis stààt. Iviittsi-
5ckuien unà kür àsn ksruk vor.

icctt^lZcttc KvkZc vck»i
1-eitvng: <5. e. kraunvaiàsr, Ing.> krüker Vorzteksr àsr meck. tsckn.

^btsitung àsr Levsrbezsbuie Kern.
Bäcker: Vsckn. Hscknsn, /viscbanik, ^sztigksiisiebrs, eisktrotscbnik,

veciin. Zkinnisrsn, IViazckinennsicknen, Ztobrscknsn.
Zisît: tvtontag//êtvocii/5rsitag, obsnàz Z0-Z1.40 vkr

Zamstag 14-17 vbr.
Kosten: 10 i^bsnàs ?r. Zv.—, 1V Kioibtags (Zomztagz fr. 50.—)

4k?iocnii.l-i».incn-xuk5
beginnt im ^prii unà vsrmittsit grunàisgenàe Kenntnisse in àen

meàininiscksn Zpsniaikäcbsrn unà öüroproxis.

Vor- unà Oipiomkurss kür Klanàel, Vervaitung, Vsrkekr, 5ekrs-
taritat, ^rntgsbiikinnen.- frimor- unà 5si<unàarobteiiung unter
staatiicker. Aussiebt. Vorbereitung kür kaborantinnsn- unà i-iaus-
bsomtinnsnscbuien, Vscbnikum, tvisisterprükung, Ivia-
turität. — ZtsIIsnvsrmittiung. — Kursbeginn: tviàr^,
^prii, luni, September, Oktober unà lonuar.

^uskükriicbs Prospekte unà ksrotung àurcb àas
Sekretariat àer

bleuen ^snc>el»ckule
V/alIgasse 4, Sern. (Vsispkon Z07SS.)

8KNNKN 8IV aïs MSNNVI'.
aie aie 8vn«eiî regieren?

im soeben erscbienensn

^ski'vuek
liei' emg. »Ste

1Z44

kinàsn Sis àie kiiàer

unà kiograpiiisn aiier
kunàssrâte, Stànàsrâts,
kiationairâte, Sunàssricbtsr,

Versicbsrungsricbter

Vextteii: Vertvoiie Ssitrage von àokumentariscksm V/ert, fss-

5e!ncje ^ciline5c!ik'c)nîl< mit ^aiili'eiciien iliuztnationen ium 2Isit-

gsscbeksn. — Ì)bsr 550 Seiten, format 1àx?3 cm, soiià gsbunàen

î preis fr. S. — plus O. Zt,

!n jeàer guten Vvckkanàiung erbältlick
euci-iVieKl.>kî- veKSäbtOSOKUOKeKei /^cz. senkt

G komplette v^oknuvgseink-ìciitungsn. Linrslmöbsl.
ketten unct zämtticiie Kolstevmöbel

G ^atnatren vn<i kolstei-möbel v/srcisn prompt um-
gearbeitet vnci 6e5insi?isrt. Vorbängs nacb X4aî5

O d>isve5te5 vnct zicberstes Vsrkabren für Lotten-
bekämpsung

tvtöbsl- unà Vopexierergssckäkt

/ F ^ < /
kictg. 6ipl. 8attler> un6 l'aperierermelster
Lern, 1'sckarnei'»tra5s«39,'se!.2727Z

Univeriit^ ok Lambriäge
Oertikicate ok Srokicienc/ anà
t.over Lertikiccite in Sngiisb

for iull psrtiouisrî SPP>V to:
Vrvt»ekgsr, 4. 5pits!gS55o4. fiions 2 74 S5, 8 s r no
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